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PÄDAGOGISCHES
PÉDAGOGIE

Konzept einer
Lehrerfortbildung für
die Privatschulen
Kurzfassung des Gastvortrages von
Dr. Albin Reichiin-Boos an der
Jahresversammlung des VSP, Rheinfelden

Lehrerfortbildung muss in der Zeit
veränderter Anforderungen in Beruf und
Gesellschaft als freiwillig-obligatorische

Pflicht jeden Lehrer erfassen. Dabei

muss sie als éducation permanente
die Handlungsfelder (Schulklasse,
Schule, Staat und Gesellschaft) des
Lehrers abdecken und ihm damit seine
Kompetenz in pädagogischer
insbesondere aber auch fachwissenschaftlicher

Hinsicht laufend erweitern.
Fortbildung, eingebettet in die schulischen

Infrastrukturen, soll sich an
einem Konzept orientieren. Dies ermöglicht

der Schulleitung, die Initiative zu
ergreifen und dementsprechend steuernd

auf die Aktivitäten einzuwirken.
Zugleich kann die Lehrerschaft aber
selbst durch Bereitschaft und Aktivität

(Anträge) die eigene kompetenzerhaltende

Fortbildung beeinflussen
und planen.
Vier mögliche Typen von Fortbildung
können skizziert werden:

Projekte:
Sie dienen dazu, Innovationen
vorzubereiten, etwas Neues zu schaffen.
Dabei müssen vor dem Projektstart
die Grundlagen vermittelt werden, damit

anschliessend gezielt gearbeitet

werden kann (Kreativitätstechniken,
Problemlösemethoden, Strategien).

Pädagogische Psychologie:
Die Aktivität der Teilnehmer und die

Umsetzung der Theorien müssen in

den Mittelpunkt dieser Kurse gesetzt
werden. Um den Teilnehmern Weiterarbeit

auch an den Schulen zu ermöglichen,

sollten immer mehrere Kollegen

an den gleichen Kursen teilnehmen,

um nach Abschluss Gesprächsund

Beobachtungspartner zu haben.

Fachdidaktik:
Das sich schnell erweiternde Fachwissen

muss vertieft und durch
fachpädagogische Theorie erweitert werden.

Lehrerverhalten:
Als spezieller Teil kann mit Übungen
und Spezialkursen evtl. erweitert
durch Sprechtechnik Einsichten in

Verhaltensmuster und
Änderungsmöglichkeiten geben.

Lehrerfortbildung verlangt den
Einsatz aller: Behörden, Schulleitungen
und vor allem die Lehrer müssen
Notwendigkeit und Sinn der éducation
permanente einsehen, wollen wir den
Wert unseres Schulsystems erhalten.

BILDUNGSPOLITIK
POLITIQUE DE L'EDUCATION

Überdurchschnittliches
Wachstum der
Hochschulausgaben
Gemessen an den eingesetzten
finanziellen Mitteln hat die Bedeutung der
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